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Wonunemente 70 Pig . monatlich .

Bringerlohn 30 Pfg . , durch die

Poſt inhl . Poſtaufſchlag Nck. . 42

pro Quartal . Einzel⸗Rr . 5 pfg .

Juſerate : Kolonel⸗Seile 30 Pfg .

Reklame⸗Zeile„ ,0 Nk .

Täglich 2 Ausgaden ( außer Sonntag )

Beilagen :

Geleſenſte und verbreitetſte

Beilage für Citeratur und Wiſſenſchaft ;
Wandern und Reiſen und Winterſport : Mode⸗Beilage ; Frauen⸗Blatt .

lüchrichlen
Zeitung in Mannheim und Amgebung

Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagblatt morgens 29 Uhr , fü

Amtliches Derkündigungsblatt für den Amtsbezirk Mannheim ;
Techniſche Kundſchau ; Mannheimer Schachzeitung ; Sport⸗Revue ;

Telegramm⸗Adreſſe :
„ General⸗Anzeiger Maunhetm⸗

Celephon⸗Nummern :
Otrektion und Buchhaltung 1449

Buchdruck⸗Abteilung . 341

Redaktion . eee
Expedition und Verlags⸗
buchhandlung .. 218 u. 7889

Eigenes Redaktionsburean in Berſin
r das Abendblatt nachmittags 5 Uhr

Unterhaltungsblatt ; Beilage für Cand⸗ und Haus wiriſchaft;

Nr . 341 .

ZIweites Blatt .

BC. Karlsruhe , 24. Juli . Über die Suspen⸗
ſion der dem Waffenringe angehörenden ſchlagenden
Korporationen an der Techniſchen Hochſchule erfahren
wir folgendes : Der Waffenverruf gegen zwei Hieſige
Korporationen wurde von dem Waffenring verhängt
weil Angeh örige dieſer Korporativn ſich gegen Mit⸗
glieder von Koporationen des Waffenrings zu Tät⸗
lichkeiten hinreißen ließen . Auf Veranlaſſung des
Senats wurde der Verruf zunächſt zurückgenommen ,
aber nach nochmaliger Prüfung von den einzelnen
Korporationen des Waffenrings erneuert . Daraufhin
erfolgte bekanntlich die Suspenſion der ſämtlichen die⸗
ſer lokalen Vereinigung der Karlsruher Waffen⸗
ſtudentenſchaft angehörigen Korporationen . In den
Kreiſen des Waffenrings glaubt man , daß der Rektor
und Seuat der Fribkericiana früher in ähnlichen
Fällen eine andere Stellung eingenommen haben und
daß man früher ſolche Verruferklärungen nicht mit
der härteſten Strafe für eine Korporation geahndet
hat . Man will ſich deshalb nicht mit der Hinnahme
der Maßregelung begnügen , ſondern gegebenenfalls
ſein Recht beim Miniſterium ſuchen . An Stelle der
ſuspendierten Korporationen werden vorausſichtlich
keine Erſatzverbindungen entſtehen . Geſtern befürch⸗
tete man eine ſtudentiſche Demonſtration gegen die
Maſſenſuspenſion und es wurde deshalb eine große
Schar Schutzleute aufgeboten . Dieſe brauchten jeboch
nicht einzuſchreiten , da es weder zu Anſammlungen
noch zu Kundgebungen kam . Die Korporationshäuſer
tragen übrigens allerhand ſpaßhafte Aufſchriften wie
„ Ausverkauf “ , „ Der Laden geſchloſſen “, und ähnliche ,
ein Zeichen , daß unſeren Muſenſöhnen der Humor
nicht ausgegangen iſt . Es wäre zu wünſchen , daß
zwiſchen dem Waffenring und der Leitung unſerer
Hochſchule ein für beide Teile ehrenvoller Friede zu⸗
ſtande käme und die Suspenſton zurückgenommen

Im Strome des Lebens .
Roman von Anna von Wehlau .

( Nachdruck verboten . )
Fortſetzung .

Hier auf dieſer Wieſe , wo die Glockenblume
haltlos ſchwankte , und des Heidekrauts dunkle
Spitzen nickten , da war es geweſen , und ſie
hakte es nie vergeſſen : Sie war hierher gegan⸗
gen , um Feldblumen für die Botanikſtunde zu
ſammeln . Da hatte Olaf unverhofft , wie aus
der Erde gewachſen , vor ihr geſtanden , herrlich
anzufehen in ſeiner ſchönen Geſtalt . Während
ſie hewundernd zu ihm aufſchaute , hatte ſie un⸗
willkürlich begeiſtert ausgerufen : „ Es ärgert
mich, daß ich kein Burgfräulein bin und Du
ein benachbarter Burgritter biſt ! Dann ſtände
ich jetzt auf der Altane und winkte Dir mit
meinem weißen Tüchlein ein Willkommen zu ,
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Dabei war ſie behend auf einen Baumſtamm
geſprungen , das Ritterfräulein auf dem Altaue
zu markieren . Und ehe ſie es noch gewahr
wurde , hatte Olaf , heraureitend , ſie wie ein
Eroberer aufs Pferd gezogen , ſie an ſich ge⸗
breßt und entſchieden erklärt : „ Nicht nur küſſen
würde ich mein Burgfräulein , ſondern auf flin⸗
kem Roß ſie heimführen zu mir , für immer an
mein Herz . “ Und dabei war er wie im Sturm
ſpielend auf dem Pferde mit ihr herumgetollt .

In Erinnerung daran lächelte Wilfride weh⸗
mittig . Dann aber flammten ihre Augen tiefer
auf , War das die Luſt der Liebe geweſend
Sie hatten es beide nicht gewußt . Nun war

alles , alles ſo anders .

In Utwede waren die Lichter angezündet .
Da ſtand nun Heim neben Heim . „ Mein

Heim “ murmelte ſie und erſchrak . War das
in Wirklichkeit ihr Heim ? Und wenn die
Gräfin , wenn die andern nun recht hätten ?!
Wenn ſie dem Pfuhl der Verkommenheit ent⸗
ſproßte ? Sie legte die Hände auf ihr Antlitz
und weinte . Nun war ihr ſeliger Kinder⸗
glaube an Vater und Mutter , an all das Schöne
und Hohe auf der Welt dahin . . Wenn ſie
aus Mitleid , nur um den Lohn eines lieb⸗

reichen Gottes nur gehegt und gepflegt worden
war. Dann wußte ſie etwas anderes , ſo

ſchneidend , ſo bitter , ſo wahr ! Dann mußte
ſie von hinnen gehen . — Almoſen konnte ſie
niemals annehmen .

Bei dem Gedanken ſtrömte der Kreislauf ihres
Blutes ſchneller . Ihr wurde ſo heiß und
ſchwül , daß ſie vermeinte zu erſticken . Aber
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ſchon früher empfun⸗
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werden könnte , da begreiflicherweiſe dieſe Maßnahme
ungünſtig auf den Beſuch der Hochſchule einwirken
würde , wenn die ſchlagenden Verbindungen ihre
Exiſtenzberechtigung nicht wieder bei Beginn des
neuen Semeſters erhalten hätten .

Aus dem Großherzogtum .
Weinheim , 24 . Juli . Durch den Ge⸗

meinnützigen Verein Weinheim wird eine Samm⸗
lung veranſtaltet , um für die Wiedererſtellung
des längſt verſchwundenen Weinheimer
Marktbrunnens die Mittel aufzubrin⸗
gen . Auch ſoll ein Betrag aus dem Biſſinger⸗
fonds zu dieſem Zwecke verwendet werden . Der
Brunnen war im Jahre 1735 im Barokſtil er⸗
richtet worden und trug als krönende Figur die
Göttin der Gerechtigleit mit Schwert und Wage⸗
Im Jahre 1803 wurde der Brunnen auf Be⸗
ſchluß des damaligen churfürſtlich badiſchen
Stadtrats vom Steinhauermeiſter Kaib aus Hei⸗
delberg umgeſetzt . Seit Einführung der Haus⸗
waſſerleitung Anfang der 90er Jahre des vori⸗
gen Jahrhunderts iſt mit vielen anderen alten
Laufbrunnen auch der Marktbrunnen von der
Bildfläche verſchwunden . Durch ſeine Wieder⸗
erſtellung hofft man das altertümliche Stadtbild
zu bereichern .

i Ladenburg , 24 . Juli . Die Verhand⸗
lungen über die Errichtung einer Bezirks⸗
ſparkaſſe mit dem Sitze in Ladenburg zwi⸗
ſchen der Regierung und den Gemeinden Ilves⸗
heim , Neckarhauſen , Schriesheim , Seckenheim
und Wallſtadt und dem Verwaltungsrat der
Stadtſparkaſſe Ladenburg ſind ſo weit gediehen ,

„ Wie undankbhar — wie undankbar ! “ ſtieß ſie
mit erſtickter Stimme , in abgebrochenen Lauten
hervor . Sie war entſetzt über ſich ſelbſt . Wenn
ſie ſo wenig an die Liebe der Eltern glaubte ,
daß ſchon das erſte giftige Wort ſie mit Arg⸗
wohn und verkleinerndem Verdacht erfüllen
konnte , dann war ſie der Liebe nicht fähig ,
dann vegte ſich die ererbte moraliſche Verkom⸗
menheit in ih .

Frau Anna Brandes ſaß wartend im Wohn⸗
zimmer . Ihr graues Haar leuchtete faſt weiß
unter dem hellen Schein der Lampe und ließ
ihr verweintes Geſicht noch röter erſcheinen .

„ Ich ſeh es Dir an : Du weißt es ſchon, “
brachte ſie mühſam hervor und ſchloß die Toch⸗
ter mit einem Kuß in die Arme .

Wilfride ſtand etwas ſteif da , blaß mit trok⸗
kenen Augen : „ Was , Muttehen , ſoll ich wiſſend “
fragte ſie müde .

„ Du mußt — Du ſollteſt —“ begann Frau
Anna taſtend . „ Sieh , dort iſt natürlich alles in
begreiflicher Aufregung . Und Du gehörſt doch
nicht zur Familie . Der Sohn muß mit dem
Vater den jähen Verluſt doch erſt einmal ſelbſt
begreifen —“

Wilfride ſenkte den Kopf zu einem gleich⸗
gültigen Nicken . Sie hatte nur herausgehört ,
daß ſte Olaf zu meiden habe . Ein bitteres
Lächeln zog um ihren Mund .

„ Eigentlich , Wilfride , der Tod iſt jedeufalls
ſchnell eingetreten . Der Arzt — er kam geraße
von dem Transport der Toten , und ich traf ihn
bei der leidenden Wöchnerin —“ ſie hielt inne ,
als ſie die entſetzt fragenden Augen des Mäd⸗
chens ſah . — „ Ja , weißt Du es nicht ? Gräfin
Karla iſt vom Blitz erſchlagen worden —“

„ So . So hat ſie alſo nicht viel gelitten ?“
fragte Wilfride mechaniſch . Sie war ganz in
Gedanken verſunken .

„ Wer kann das wiſſen , Kind ! Furchtbar ent⸗
ſtellt ſoll ſte ausſehen , ſagte der Arzt , aber

ſchnell iſt der Tod eingetreten . “

Jetzt erſt begriff Wilfride . „ Totꝰ Olafs
Mütter tot ? “ Das Herz zog ſich ihr zuſammen
vov einem tiefen Ahnen . Sie ſtrich ſich lang⸗
ſam mit der Hand von Schläfe zu Schläfe —
im Erinnern an jenen furchtbaren Auftritt im
Walde .

Aufſchluchzend kniete ſie vor Fraun Anna
nieder und barg ihr Antlitz in ihren Schoß .

Das mildkühle Geſicht Frau Annas ſah mit

inniger Liebe auf die ſtill Weinende herab .
„ Sieh Wilfride, “ ſprach ſie tröſtend , „der Tod ,
der große Meiſter , weiß genau an welches Le⸗
ben er die Seuſe anzuſetzen hat . Traurig iſt
nur , daß die Gräfin ſo jäh , ſo unvorbereitet
aus dem Leben ſcheiden mußte , denn gar man⸗
ches wird auch ſie vor dem ewigen Richter zu
verantworten haben . “

Ma umheim , Montag , 27 . Juli 1914 .

daß an den Bürgerausſchuß mit der Vor⸗
leze um Genehmigung herangetreten werden
kann . Die Vorverhandlungen wurden mit
großer Gründlichkeit geführt , die Beſtimmungen
über den Zweck über die Verwaltung der An⸗
ſtalt und über die Staatsaufſicht entſprechen im
weſentlichen den gleichen Beſtimmungen anderer
Bezirksſparkaſſen . Die Frage der Haftung für
die Einlagen , die Bildung des Reſervefonds
und die Verteilung der Ueberſchüſſe war wieder⸗
holt Gegenſtand eingehender Verhandlungen
zwiſchen den beteiligten Gemeinden und der
Regierung , ſodaß geſagt werden kann , alle ein⸗
ſchlägigen Fragen ſind hinreichend erörtert wor⸗
an ee u ae cebeeß ie eg
her in Kraft treten .

J. Karlsruhe , 24 . Juli . Der Verein
der Kinematographenbeſitzer und
Intereſſenten Badens ( Sitz Karlsruhe )
hielt geſtern nachmittag im Gartenſaale des
Friedrichshof hier ſeine jährliche General⸗
verſammlung , die ſechſte ſeit Beſtehen , ab .

Der Verein zählt zurzeit 47 Mitglieder , hat
alſo ſeit Dezember 1913 um 16 Mitglieder zuge⸗
nommen . Es lag u. a . ein Antrag vor , der dem
bisherigen Titel : „ Verein der Kinematogra⸗
phenbeſitzer und Intereſſenten Badens “ die
Worte : „ Elſaß⸗Lothringen und der Pfalz , Sitz
Karlsruhe “ angefügt wiſſen wollte . Dieſer An⸗
trag wurde dahin abgeändert , daß der Verein
fernerhin den Namen trägt : „ Verein der Kine⸗
matographenbeſitzer und ⸗Intereſſenten Süd⸗
weſtdeutſchlands , Sitz Karlsruhe . “ Der vom
Vorfitzenden , Herrn Otto A. Kasper , erſtattete
Rechenſchaftsbericht , ſowie der vom Kaſſier
Lenz vorgelegte Kaſſenbericht wurden geneh⸗
migt und den beiden Herren Entlaſtung erteilt .

Ein Fröſteln ſchüttelte Wilfride . Was war
doch der Gräfin letztes Wort geweſen ? d — Für
wilde Katzen iſt mein Gewehr gerichtet
War nun der plötzliche Tod der Gräfin die
Antwort einer höheren Macht ? War ſie noch
nicht reif zum Sterbend

Sie erhob ſich ruhig .
„ Sie iſt tot . Gibt es denn keine Hoffnung ,

kein Erwachen ? “ murmelte ſie . Und vor der
Mutter ſtehend rief ſie leidenſchaftlich : „ Wie
brutal iſt das Leben ! Mir graut davor ! “

Da legte Anna ihre verarbeitete Hand auf
den zarten Arm Wilfridens und ſagte ſo froh ,
daß die Stimme warm und innig klang : „ Denk
nur , Wilfride , wenn wir Dich nicht hätten ! “

„ Seit wann — ſeit wann haſt Du mich dennd “
fragte ſie heiſer .

Erſchreckt über den Ton ſchaute Frau Anna
auf und ſah , wie unter dem erzwungenen Lä⸗
cheln ein furchtbarer Schmerz Wilfridens Ge⸗
ſicht alt machte . Mit zwei Schritten war ſie bei
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„ Mutter , Mutter ! “ brachte ſie nur mühſam
heraus .

„ Wir wollen ſchlafen gehen , Kind . Der Va⸗
ter bleibt über Nacht auf Lermontow, “ ſagte
Frau Anna in dem Glauben , Wilfride leide mit
Dlaf um den Tod der Gräfin .

Sie begleitete die Tochter . Sie hielt das
Kerzenlicht in der Rechten , die ein wenig zit⸗
terte , und ging mit vorſichtigen Schritten den
Flur entlang , voraus bis an die Tür zu dem
Schlafzimmer der Tochter . Sie öffnete , trat
an das Bett und ſtellte die Kerze behutſam
auf das Schränfchen . So machte ſie ſich noch
mancherlei Fürſorgliches zu ſchaffen : Es ſchien ,
als könne ſie ſich nicht ſo ſchnell von der Tochter
trennen . Jetzt ſchloß ſie die ernſt Schweigende
in ihre Arme : „ Schlaf wohl . Und morgen
biſt Du wieder unſere lebensfrohe Wilfride . “

Gute Nacht , Mutten
Die Tür ſchloß ſich . Wilfride hörte noch , wie

die lieben Schritte im Flur verhallten . Sie

legte ſich zu Bett . Aber nach dieſem Tage voll
unterdrückter Erregtheit kam eine ſchlafloſe
Nacht . Sie lag ſo ſtill in ihrem Bette , als

ſchliefe ſie , aber die Hände unter dem Kopf
verſchränkt , ſtarrte ſie unverwandt ins Dunkel .
Zwei Fragen beſchäftigten reſtlos ihren Geiſt :
„ Woher kam ſie ?“ Und : „ Litt Olaf ſehr um
die Mutter ? “

Darüber begann es grau zu werden , es
wurde heller , immer heller und die Vögel
zwitſcherten ſo unerträglich laut und daſeins⸗
froh , daß ſie aus dem Bette ſprang . Sie klei⸗
dete ſich haſtig an und ging dann immerfort
im Zimmer auf und ab , um die bleierne

Schwere der Glieder los zu werden . Der Ent⸗

2ͤ ˙mm ̃ rͤMÄ——

( Mittagsblatt . )

Zur Formulierung eines Filmmietver⸗
trages zwiſchen den Kinobeſitzern und den
Filmverleihern wurde eine fünfgliederige Kom⸗
miſſion mit Herrn Otto A. Kasper an der
Spitze , gewählt . Jährlich haben fernerhin
außer der Generalverſammlung ſechs Mitglie⸗
derverſammlungen ſtattzufinden . Weiter wurde
der Antrag geſtellt , der ſüddeutſche Verband
möchte benachrichtigt werden , daß die Vorſtands⸗
mitglieder vom badiſchen und württembergiſchen
Kinematographenverein gleichzeitig als Vor⸗
ſtandsmitglieder für den ſüddeutſchen Verband
in München ernannt werden . Dieſem Antrag
wurde zugeſtimmt . Die übrigen vorliegenden
Anträge betrafen meiſt interne Angelegenheit ,
Statutenänderungen uſw . Die Neuwahl des
Vorſtandes ergab : 1. Vorſitzender Otto A.
Kaſper , Karlsruhe ; 2. Vorſitzender Julius
Ringenbach , Mülhauſen ; Kaſſier Hugo
Rupp , Karlsruhe und Schriftführer Karl

» Konſtanz , 24 . Juli . Die Ferien⸗
ſtrafkammer verhandelte gegen eine elf⸗
köpfige Saccharin Schmuggler⸗
bande , die im Sommer und Herbſt 1913
meiſtens in kleineren Mengen von 10 —30 Kg. ,
zuſammen über einige Zentner der gefährlichen
Süßigkeit über die Grenze brachten . Die Leute
wohnten zum größeren Teil in der —Schweiz , zum kleineren in Konſtanz .

Di

Führer der Geſellſchaft ſind bekannte Saccharin⸗
ſchmuggler . Die Ferienſtrafkammer verurteilte
die Leute zu Gefängnisſtrafen von 1 Jahr 4
Monaten 9, 7, 6, 5, 4 und 2 Monaten bis her⸗
ab zu 4 Wochen u. Werterſatzſtrafen von 2625 ,
1875 , 1250 , 1000 , 750 , 625 und 250 Mark .

ſchluß reifte in ihr , den Vater offen um ihre
Herkunft zu befragen , um Olafs willen .

Bald wurde ſte aber
12

müde , daß ihr G
wankte , und es in ihrem Kopf dumpf
wüſt ward . Da warf ſie ſich endlich auf die
Ottomane . Sie ſchloß die Augen und langſam
dämmerte ſie in einen tieſen , traumloſen laf
hinüber .

Zwei Stunden ſpäter rief die Mutter ſie zum
Frühſtück . Geſtärkt erwachte ſie . Ihre Augen
blickten klar , ihre Wangen waren fanft ge⸗
rötet , aber um ihre Lippen lag ein wehes
Lächeln und ihr Herz war ſchwer .

Als ſie das Wohnzimmer betrat , ſtand die
Tür der großen hellen Wohnſtube weit offen .
Die Sonne lag breit und warm auf dem Juß⸗
boden . Im Pfarrhauſe hatte jeder ge
Tiſch etwas Feſtliches , ſeitdem Wilfribe kein
Kind mehr war . Sie hatte auch als Regel ein⸗
geführt , den wertvollſten Hausrat täglich zu be⸗
nutzen und nicht nur aus den Schränken zu
holen , wenn Gäſte anweſend waren . „ Das
Leben iſt täglich ſchon . Und wenn man etwas
Schönes hat , ſoll man ſich täglich daran freuen ,
wie an dem Leben . “

Heute ſtand zwiſchen den alten ſilbernen Kan⸗
nen und Doſen eine Kriſtallſchale voll weißer ,
wundervoller Roſen . Der weichherbe Duft er⸗
füllte die ganze Stube .

Paſtor Brandes , der allein am
in ſeinem breiten , bequemen Stuhl ſaß , ſa
ernſt und ſorgenvoll aus . Sein Geſicht hatte
die weichen , milden Züge verloren , ſo ſchien es
Wilfride . Er ſah auch ſeine Tochter ernſt an ,
nur aus ſeinen Augen leuchtete die Diebe. „ Du
ſiehſt blaß aus , Kind . Fühlſt Du Dich nicht
wohl ? Du haſt doch in den letzten
keine Ohnmachtsanfälle mehr gehabte “

„ Nein , ich fühle mich ſehr wohl . “
„ Hat Dich das geſtrige Erleben ſo erſchreckts
„ Vater , Du weißt 2 “

„ Ja , Graf Olaf vertraute mir an , wie die
letzte Begegnung mit ſeiner Mutter geweſen
War

Das Mädchen fühlte einen Augenblick ein
paar ſchwere Herzſchläge , wie ſie ſonſt in
früheren Jahren ihren Ohnmachten vorausge⸗
gangen waren . Sie ſuchte nach einem Wort ,
das ſie dem Vater ſagen konnte , aber ſie fand
leins und machte nur eine mühſame Bewegung
der Abwehr . Dann kam es nur flehentlich
hervor :

„ Vater ! “
„ Die Roſen ſendet Dir Graf Olaf zum Gruß .

Er wird Dich in dieſen Tagen nicht ſehen kön⸗
nen , und um Deinetwillen möchte er es auch
nicht eher tun , als bis er mit ſeinem Vater
geſprochen hat . “

Gortſetzung folgt . )
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Geueral⸗Auzeiger . — Budiſche Reueſte Naczrichten . ( Mi ttagblatt) Juli 1914 .

Rur vuchISl Jaset

Wenn Frauen;
Sohweigen!
Tägl. von —12 Uhr:

Iim Sierpalast
Sroß . Mannbheim

Das sensationelle
Juli - Fr

bei freiem Untre
Freitag , 31. Juli;

Beneflz - Abend für 5
Fefi BeRGAER

Trocadero
Tägllon Beglan nacg

Sohſuss der Vorstellung

Sang 1. Aug .
dastspfef dos Eger' schen

Laudeville - Ensembles
„ Bei Kaisers “ “ .

Städtiſche Umlage
Am Montag , den 3. und
Dienstag , den 4. Auguſt

1914, nachmittags von
½3 bis ½6 Uhr werden
im Lehrerzimmer der
Kuabenabteilung d. Schul⸗
hauſes Waldhof (1. Stock )
Zahlungen an Umlagen
und anderen ſtädtiſchen
Gefälleuin Einzelbeträgen
bis zu 1000 Mk. in jeder
Form und von mehr als
1000 Mk . — bis 5000 Mk.
in Schecks entgegenge⸗
nommen . 3645

Stadtt aſſe .
Röderer .

Allerbilligste Ouelle
Teilzahlung .

L. Ipiegel & John
Hofl .

Mannbheim :

E 2 , 1 1, 14
Planken Narkliplavecke

Kataloge gratis .

91051

Im Aufpolieren ,
Beizen , Wichſen v. Möbeln
u. Reparatureu empſiehlt
lich bei ſauberſt . Ausführg .

55 elbſt ſind auch Speiſe⸗
Kühlſchränke zu haben .
Ernst e eSchreiner , G 7, 22 ,

Poſtkarte genügt .

nterrient

ne
Berlitz Sehaol
F 7, 23 Tel . 1474
Paris 1900 : 2 gold . Med .
London 1909 : Grand prix
Brüssel 1910 : Grand prix
Ueber 400 Zweigschulen .
Engl . , Nranz , Italien , eta .
Nur Lehrer der betreft .
Nation . Probestund . grat .
Prospekte grat . u . franko

95077

Sprach⸗ u . Nachhilfe⸗
Aterkicht. ratee d

prüſter Mit⸗
telſchullehrer ert . Unterr .
in Franzöf . , Mathematik ,
Deutſch , Engliſch , Latein ,
Griech . etc . Vorber . f. alle
Kl . d. Mittelſch . z. Einj .
U. Abitur . Pr . p. St . 2 4
Beauſſicht . d. häusl . Arb .
im mäß . Monatspr . 94644

Näheres Pr . St . Velſch ,
L 13, 2, 3 Treppen .

101Mannheim; 5
MRn

Nenommierte

Großbrauerei
mlk hervorragendem Bier ,
mtetet u. beleiht Wirt⸗
ſchaften u. liefert das Bier
zu güunſtigen Bedingun⸗

Rean
Näher . unter „ Groß⸗

rauerei — Haaſenſtein &
Bogler , A755

Neben⸗Exwerb .
Eine die Kranken⸗ , Spar⸗
u. Sterbegeld⸗Verſicherg .
betreibende Aktien⸗Geſell⸗
ſchaft unter Reichs⸗ Auf⸗
ſicht ſucht ſolide , zuver⸗
läfſige

Agenten und

Hauptagenten
Adr . von Reflektanten

erbeten unter G 3593 an
enſtein & Vogler ,

Straßburg i . Elf .

ſoll , zum wenigſten⸗

2 2 2222222222222222222822282222
7

5
2 2

552
f 1

Napoleon als Eheſtifter . Man kann das
Eheſtiften als die fixe Idee Napoleons betrach⸗
ten , denn einer der Hauptgedanken , der ihn
durch ſein ganzes Leben begleitet , iſt die For⸗
Der g „ Jeder Menſch hat die Verpflichtung
zu Heiraten . Der Mann , der wohl mehr als
jeder andere dazu beigetragen hat , die Erde

zu entvölkern , wollte auf dieſe Weiſe ſeinen
Teil für ihre Wiederbevölkerung ſorgen. Aller⸗
lei Heiteres oder zum mindeſten Tragi⸗Komi⸗
ſches von dieſer Manie des Kaiſers erzählt
Henry Perl in einem Aufſatz der „ Dame “
Bonaparte , der ſchon als ganz armer Fähnrich
durchaus 1 wollte und ſich ſogar für eine
Dame intereſſierte , die ganz gut ſeine Groß⸗
mutter hätte ſein können , traf auch noch in
ſeinem Teſtament zwei Heiratsbeſtimmungen ,
von denen eine ſich auf ſeinen Leibkammer⸗
diener bezieht . Daß er erſt in ſeinem 28 . Jahre
ſich vermählte , kommt nur von den vielen
Körben her , die er vorher erhielt . Als er ſelbſt
glücklich verheiratet iſt , will er auch ſeine ganze
Umgebung unter die Haube bringen . „ Wir
ſehen ja täglich dem Tode ins Auge , wozu ſollen
wir uns verheiraten ? “ hielten ihm ſeine Offi⸗
ziere entgegen . „ Grund mehr , ſich zu beeilen ! “
antwortete der Diktator . Als er

18 wurde ,
erhielten 6000 Soldaten den Befehl , binnen 24
Stunden in den Eheſtand zu tre ten . Für die

nötige Ausſteuer wurde geſorgt . Bei den

Staatswürdenträgern
die Sache nicht ſo en

und Generalen ließ ſich
gros abmachen . Aber

auch hier trat Napoleon als ein häufig recht
unbequemer Eheſtifter auf . Die Schnelligkeit ,
mit der er als ein ebenſo ungeſtümer wie
rauher Amor die Leute aneinander kettete ,
grenzt ans Unglaubliche. Eine Friſt von 24
Stunden , die er den Ehekandidaten einräumte ,
um ſich

!
kennen zu lernen , dünkte ihm ſchon zu

lange . Seinem Adjutanten de banbalde machte
er z. B. 5 Abend die Mitteil ung , daß er ſich
mit einer Nichte ſeiner Frau Joſephine am
nächſten Tage verloben werde . Am andern
Morgen führte er den Bräutigam höchſt ſelbſt
in das Penſionat , in dem Fräulein von Beau⸗
harnais erzogen wurde , ließ die jungen Leute
zuſammen frühſtücken und gab ihnen eine
Viertelſtunde Zeit zu einer Erklärung . Eine
Woche ſpäter waren ſie vermählt , und dieſe
Ghe wurde ſogar glücklich , was man von vielen
andern in ſolchem Eiltempo geſchloſſenen nicht
behaupten kann . Auf eine merkwürdige Weiſe
kam der Marſchall Davouſt zu ſeiner Frau . Der
erſte Gatte der Pauline Bonaparte , General
Leclerc , der nach San Domingo gehen ſollte ,
ſuchte ſich dieſer Reiſe mit der Ausrede zu ent⸗

ziehen , er müſſe ſeine junge verwaiſte Schweſter
allein und mittellos in Paris zurücklaſſen .
Kaum hatte er dieſen Einwand vorgebracht , als
ihm Napoleon ankündigte , darüber brauche er
ſich keine Sorge zu machen , binnen 24 Stunden
werde ſeine Schweſter einen Gatten haben. Wer
der Glückliche ſein ſollte , davon hatte Napoleon
zwar noch keine Ahnung , aber kurz danach
wurde Davouſt gemeldet , der ihm ſeine Ver⸗

mählung anzeigen wollte . „ Mit Mͤlle . Leclere ? “

unterbrach ihn Napoleon . „ Aber nein , mit
Mme . . , der Witwe des „ Keine Spur !
Sie heiraten Mlle . Leclerc, “ erklärte der Herr⸗
ſcher . Da gab es keine Widerrede . Dapouſt
mußte auf der Stelle zu Mlle . Leclere eilen und
ſie vom Fleck weg zur Frau nehmen . Er rächte
ſich an dem unſchuldigen Opfer dieſes Gewalt⸗

altes , indem er ſeine Frau zunächſt auf alle
erdenkliche Weiſe quälte , doch hat er ſich ſpäter
mit ſeinem Geſchick ausgeſöhnt . Selbſt der in⸗
time Freund Napoleons Berthier entging dieſer
Eheſtiftungsmanſe nicht . Er unterhielt ein
Verhältnis mit einer verheirateten Frau , die

ſeinetwegen ihren Gatten verlaſſen hatte . Na⸗
poleon aber wünſchte ihn mit der Tochter eines
deutſchen Herzogs zu verheiraten , der ſich ge⸗
rade in Paris aufhielt . Der Herzog fiel bei
dieſer Ankündigung in Ohnmacht , Berthier
war nicht minder entſetzt , aber da war nichts
weiter zu machen : er mußte die Prinzeſſin hei⸗
raten , und als die Dame ſeines Herzens Lärm
ſchlagen wollte , wurde ſie mit der Deportation
nach Cayenne bedroht . So hat Napoleon in

unzähligen Fällen einen ebenſo unerbittlichen
wiewie energiſchen Eheſtifter geſpielt .

Fahrbare Häuſer . Von einer neuen Er⸗
rungenſchaft, die es dem Bürger ermöglichen

in den Sommermonaten
ein bequemes kleines Haus zu bewohnen , be⸗
richtet die Holzwelt . Es ſind die fahrbaren
Häuſer , die auch weniger bemittelten Menſchen
die Freuden einer eigenen Sommerpvilla ſchaf⸗

fen ſollen und dabei nicht an einen beſtimmten
Ort gebunden ſind , ſondern mit geringer Mühe

und beſcheidenen Unkoſten gleichſam überallhin
mitgenommen werden können . Dieſe ſinnreich
konſtruierten fahrbaren Häuſer enthalten meh⸗
rere Zimmer , Küche , Badezimmer und alle ſon⸗
ſtigen Einrichtungen des ſteinernen Hauſes ;
ſie können an alle Leitungen angeſchloſſen wer⸗
den und ſind vollſtändig wetterfeſt . Tritt der
Wunſch oder die Notwendigkeit eines Orts⸗
wechſels ein , ſo kann das Haus mit ſeinem ge⸗
ſamten Inhalt in wenigen Stunden ohne be⸗
ſondere Vorkenntnis zuſammengelegt werden ,
nimmt die Form eines Möbelwagens an und

kann wie ein ſolcher transportiert werden .
Denn der Hauskern ruht auf einem gewöhn⸗
lichen Laſtwagenunterbau ; Fußboden , Zimmer⸗
wände uſw . ſind durch feſte Scharniere ſeitlich
angehängt und werden beim Aufbau des Hauſes
herausgeklappt . Anzuſetzen ſind dann nur noch
Decke , Dach und Sockelteile . Das Mohiliar
iſt zum großen Teil eingebaut ; natürlich kann
der Geſchmack und die Neigung des Beſitzers
bei Bau und Einrichtung berückſichtigt werden .
Zieht man in Betracht , daß bei dieſen fahr⸗
baren Häuſern der Bodenerwerb fortfällt , ein
großer Teil des Mobiliars vorhanden und ein
Ortswechſel ſich weſentlich billiger als ein ge⸗

Montag , den 27 .

ppae

erulanhrhe uchezadesSdlnthrtenbulhe
foße posten fertige Demen - Wäsche dus guten Stoffen u. mit guter Stiekere

zu weit zurückgesetzten inventur - Preisen !

Damen- Taghemden Inventurpreis .205. 60 . 95 Damen-Beinkleider 2ventarbrels . 39 . 79 . 4

Sanz unvergleichlieh bintig !

aus Elsässer Renforcé , handge -

Inventurpreis

3 Selien Teghemclen ffdnz . Fassol

stlekt u. ringsum handfestonlert ts 3* 200

Erstklassiges Schwelzer Fabrikat !

＋ tDamen - Hemd⸗Hosen beib. eTarnterprels . 80
offene und geschlossene Fasson 5krüher bis Mk . . 35 Inventurpreis di

Untertaillen fein gerippt , gestr . Inv . ⸗Pr . . 75 M.

Damen- Taghemden eeatreng . 90 3.

Wäsche- Garnſturen .

aus Linon mit reicher
Stickerei und Nashihemd „ . 60

Taghemd , Nachttema , Beſnkleſc :
zusammen passend

Tagbemd statt . 60 jetzt . 50

Helnkted 295s . 95

50 5,00 bamen - Rachthemden Inventurpreis .

Damen- Machtlacken Inventurpreis . 30 . 95 . 505
Damen- Untertaiſlen Inventurpreis . 75 40 . 45

bamen⸗ Untertalſſen tein garn, , Inventurpreis . 25 . 30 . 95

bamen- Stickerel - Unterröcke fuintere 600 ⸗pis 15 00Inventurpreis .

. 95 . 75 . 80 )

3,10 . 25 . 00

—— —

13 . 99

das bequeKorseft - ETsafz „Johanna“ mste und der Gesundheit
zuträgliehsten

Damen -Taftten-Unterröche Inventurpreis .

ganz bedeutend zufüekgesetzt !

u, Nashthemden , Prinzess - Röckehen , Bund - Röckehen ste .Hemd - Hösche

Kinder - Wäsche— ů —— zu Ausnahme - und Weit zurückgesetzten Preisen .

lle Reise - Petken
mit hõchstem Preis - NMachlass

issen und Oberpettücher

Damast - Bezüge

Bettwäsche aller Art

pesten Opgf⸗Beftleher 2chs .90
mit Fältehen , Stiekerei - Einsätzen , gebogt und

Handtücher

Ille Ziegen- n. WIldtelle
mit höchstem Preis - Nachlass

unvergleichlieh billig!
Küchentücher

mit Handbogen

Frcttier - Handtücher

Zurückgesetzte Dessins ,
Servietten Tischtücher Tafeltücher

uter Qualitäten Wäsche - Stickereien

Bettbarchent Matratzendrell .

Inventur 32 49 60 95 Für 4 bis ,
Preis Pf . 4½ Meter ;

SSWaren
In der Aussteuer - Abteilung bringe ich in diesem Ausverkaufe Warenposten von einer Freiswürdigkeitwie niezuvor 5

Losten Weibe Wäsche - Stoffe tein und g

Inventurpreis Aeter 27 42 48 5225

Seten Haſpleinen Trenburbres Meter 12 98 pr .
Reimfeinen Kissenbreite , Inventurpreis Meter 89 b1 5

robfädig

Gelesenhelt! Fhine Maecg-Batist - Shirting zeine

Meter 98 Pf .Leibhwäsche . Inventurpreis

ur 180 em breit ,
Abankitäten Zeft- Damaste bleiehiich,Preiswürdigker

en. 480100 a breit ettuch - Kretonne
Meter 92 60 78 95 ee .Inventurpreis

Inventurpreis Meter 56562. 80 9557 . 25

bSgen
andluchslofſe are e105

Boftuch - Halpleinen ““ e basesturpree . 305 .
Dieses Angebot ist eine ganz besondere Leistung .

Gdab Böftüeh - Halhleinen . 88 , . 35 . 75,
Wüptene Baftüch - Reinleinen reter . 99 u .

begereen, , ger , . d0 85 48 f85 ,
Auf die Preislage zu 48 Pf . ( Gebild und Kerstenkorn ) 5

weise ich extraß hin .

Ein Posten Boft⸗Damaste z5 ee reit Sust gestreift .

Inventurpreis Statt . 487M . 99 vi.

Herren - Wäsche — Trikotagen
Orossef Preis - Nachlass

auf

rabenl. Mausshelten
aller Fassons .

Posken

farbigs Obemhemden Pereal u. Zephir ,
wre 55503. 50 5— „ Invenfurpreis

Ein Posten poröse Oberhemden statt . 30 . . Laventurpreis . U5 5l .

kin Posten Sporthemden statt . 40 bis . 25 M . boventupprggs d·90 1l .

banſen Eisatzheſnden
statt bis . 60 . 25 . 50 . 90 . 75

duventurpreis lih . 30 .98 .28 . 95 ,

Zurlickgesetzte Unterhosen , Unterjacken , Naetzjacken Sto .

Herren - Namifnemden 10
m. Umlegekragen Inventurpr . 3 Farhige

aee nneeen 65 Tatstledemen antenlen 350
Inventurpreis

Bade - Anzüge , Sade - Mützen ,

giode post.Tagchentücher

wöhnlicher Umzug geſtaltet , 188 dürfen dieſe
Häuſer als die billigſten gelten , die gebaut wer⸗
den können . Dazu kommen die Annehmlich⸗
heiten der ſchnellen Beweglichkeit . Großſtadt⸗
familien können ſich in einem Pachtgarten bei
der Stadt ein Heim aufſſchlagen , um es in den
Ferien mit dem geſamten Hausrat in die Som⸗

Sade - Mäntel mit bedeutender Ermässigung .

mit u. ohne Buchstaben ganz auſerordentlich billig

felne BrlllantringeJuwe an Broschen
Nadeln usw. emp

zu Auberst billlgen Freisen 15
solider Arbeit 928⁰

merfriſche 8 Aleinere Bauten
laſſen ſich wahrſcheinlich für 3000 M. berſtellen ,
mit wachſender Größe und wachſenden Anſprü⸗
chen ſteigen naturgemäß auch die Herſtellungs⸗

f Mannheim
koſten , die wohl im allgemeinen zwiſchen 3000 R. Ape 0 2, 15 ( kaden
und 10 000 Mark ſchwanken . neſdelpergerstrahe — Fel. 485



Monkag , den 27 . Juli 1914 . General ! Anfeiger . — Badiſche Neurſte Nachrichten . ( Mittagblatt )
Für kleine Kinder iſt ;

Obermener ' s Medizinal⸗
Herba⸗Seife ſehr zuträg⸗
lich und wirkt Wi 1 8 bei

Hautausſchlägen.
Frau J . Erichſen , Flens⸗
burg . Herba⸗Seife à Stck .
50 Pfg. , 30 % verſtärktes
Präparat Mk. . — Z. h .
i. d. Apotheken u. 15 d.
Drogerien v. J . Bongartz ,
D 3, 1; J . Ollendorf , P4 , 1;
Fr . Becker, G 2, 2; Ludwig
& Schütthelm , O 4, 5

Filiale Friedrichs

0 L10,6 ; Th . von
Eichſtedt ,N 4, 133 P . Karb
Nachf . E1,11 ; N. Kmieriem ,
Traltteurſtr . 52; Storchen⸗
Drogerie , Marktplatz ; K.
Muhlhardt , Mittelſtr . 36;
Ernſt Huppertz , Schwetz⸗
ingerſtraße 26; E.
F I, 8; Arth . Röhnert , R3.
G. Schmidt , Seckenheimer⸗
ſtraße 8; H. Merckle , Gon⸗
ktardplatz2 ; Carl Betz, Gon⸗
tardplatz 8, ſowie i . d. Par⸗
fümerien v. O. Heß ,E 1,16 ;
J . Brunn , Q1 , 10: M.
Dettinger Nachf . , E. 2, 5in Neckarau : Drogerie A
Schmitt : Dere eis

1440

quwelen - Arbeiten
ſeder Art llef . sof . sohön u. bill.

JuweljerwerkstätteApel
O7. 18, TLad. ) , Heldeibergerstr
Ankauf, Tausoh , Verk. Tel. 3548

92805

IJboſenh Kauſch
Herrn⸗ u. Damenſchneider
teile meiner wert . Kund⸗
ſchaft mit , daß ich verzog .
bin . Große Ausw . f . deutſch .
u. engl . Muſt . garant . für
g. Arb . u. Sitz nach neueſt .
Modezu mäß. Preiſ . Mann⸗
heim Q3 ,

895
Tel . 3687 .

714

Herren
können ihren Bedarf
iu Anzüg . nach Maß
ze. auf Raten oder
längerem Ziel ohne
Preisaufſchlag bei
einem reellen Maß⸗
geſchäft decken .
Garantie für La. Stoff
u. gute Verarbeitg .

Näh . unter „ Poſt⸗
fach 251 “ % 1123

Damenſchneiderin
empfiehlt ſich A 3 , 83 . St .

5269

Liebhaber⸗
Photographie .
Ihrephotogr . Arbeiten wie
Entwickeln , Kopieren , An⸗
ſertigen von Diapoſitiven ,
Autochroms , Vergrößer⸗
ungen ze. werden unter
fachmänniſcher Leitung la
ausgeführt . — Lager aller
phokographiſch . Artikel zu
billigſt . Original⸗Preiſen .

Tk. von Biehstedt ,
Kurfürſten⸗Drogerie

Abteilung f .
Kunſtſtraße , N 4, 18/14

( Kurfürſtenhaus ) .
94232

Pangmg⸗ , Stroh⸗ u. Fitz⸗

D 35, 10 , ' haus , part .

Zeugniſſe
vervielfältigt

Philipp Metz
2 , 15 Tel . 4193

Spezialität
Delikateß⸗

Saftſchinken
in eigenem Saft gedünſtet

mild und zart

Pfd . 50 Pfg .

Ang. Schneider
Fabr . f. Fleiſch⸗ u. Wurſtw .

Tel . 1720 . 9J32 , 6
91152

eumpenſcirnen
Negenſchirmen

gut und billig .

Ermst Levi ,
Pliſſe⸗Anſtalt

M 4 , 7 Tel . 5213

93460

Herren⸗ u. Damenwäſche
wird zum Waſchen u. Bü⸗
geln und Ausbeſſern au⸗

Fraun Gomber ,

fürgekr. Herten⸗A . dameu⸗

Npeinbänge, 50, J. St.
Unks. 5598

„Partertellogenplatz,O . für ein Jahr ab ;2 15 Off . unt . Nr .
an die Expedition ds . Bl .

Jeparaturen u .

Ueberziehen
der Schirme

zeder Art werdenin
mur fachmännisch
schnell und billigst

gemacht . 83120
Auch nicht bei mir

gekaufte Schirme
werden repariert

AufWunsch in IStunde

Mannheimer Schirmfabrig
Andreas Zawitz

Rathaus71/72 ( Kaufhaus )
Paradeplatzseite .

Herrenhemden
Klinik

B 2, 15 . p. 65718

Empfehle mein 94786

bsitaiges Aute
hauptſächlich zu

Answärtsfahrten
Sachgemäße Bedi enung
bei billiger Berechnung .

Franz Schreek
Augartenſtr .33. Tel . 5454.

die

e

her jchlecteſte
Uhr wird tadellos repar ,Federeinſetzen nur 20
Mark mit 2jähr . Garantie .

1 Rin er Uhrmacher u.
5 Uhrenhandlg .

H2,16/17, neben Marktplatz
88389

Eimstampf - Papier ,
Bücher , Akten ete .
unt . Garantie d. Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Eink sowie sämtliche

Metallaschen
kauft zu höchsten Preisen .

Wilh . Kahn
N 5, 16 Tel . 1388

92501
1

Ankauf
getr . Kleider , Schuhe ,
Möbel, bezahle die höchſt .
Preiſen weg . dringendemBedarf. Poſtkarte genügt .
J . Friedmann , U 4, 19 a.

93073

*
8

2
Hetragene Kleider
Schuhe , Möbel , Zahnge⸗
bisse zahl kcheerstenb retse

J. Sohops, J, 2, 5.
Fiafte e papid (u. Gar⸗
des Einſtampfens ) altes
Metall , alte Flaſch . , Eiſen
u. Lumpen , g. Champagner
Flaſchen kaufe 88417

S . Zwickler, G 7, 48,
Telephon 799.

Getragene Herru⸗ und
Damenkleider

Schuhe , Möbel kauft zu
den höchſten Preiſen . 93983
S. Leiſerowitſch , L 3, 19 .

Kavalier - Haus ,
J , 20 .

An - und Verkauf ge -
tragener Kleider , Schuhe
Uniformen , Möbel . 922

Franz Sleniezak .

Zahle d. höchst . Preise .
Postkarte genügt .

Poſtkarte genügt!
Neu eröffnet in

Werftſtraße 25
eine Alt⸗Eiſen , Metall⸗ u.
Lumpenhandlung . Zahle
die höchſten Tagespreiſe .

Jedes Quantum wird
abgeholt . 93698

Oh . Weissberg .

der

Aluminium -

Ofenlack
geruchlos u. dekorierend
billig . 92279

Josef Hermann

nheim ( Jungbuſch )
ilſtr . 4. Telefon 4678 .

Fe
kredit,

Hypotheken -Seluckle
Hilfe in Zahlungsver⸗
legenheiten , Hilfe in der
Not , finden ſofort reelleEr⸗
ledig . Rückporto . Schwab &
Cv. Verlag Maunhelm

5 Mille 2. Hyp . auf Obj .
von ca. 200˙ Mille Wert ,
geſ . Offert . nur von Selſt⸗
geb . 9155 Nr. 94373 a. &

M. 300000
erſtſtell Hyppthekenkapftal
a. nur Ia . Objekte v. größ .
Geldinſtitut , Auszahlung
noch pro 1914 à % %
10 Jahre ſeſt auszuleihen .
Angebote n. Selbſtintereſſ .
erbet . u. Nr . 5708 an die
Expeditton 88 . Blattes .

Geld I . ul. II . St . bill .
auszul . d. Oppenheimer
＋ 3, 17. Tel . 923. 94106

AlteSeiſ
zahle per Zahn bis

zu Mk . . 20 . 2788

Irau Mantel , 8 3,2

der grüßte Zahler
in Maunheim

Kleider ,
Schuhe , Möbel , Partie⸗
waren , Hausgegenſtände

ete . ete . 87065

MAK , T 1 , 10

Tel . 2706

Na Seehrten n

Nerrschaften

iſt es bekannt , daß ich die

—
5 Preiſe für Kleider

Uhe, Möbel
ehe unb laſſen ſich durch
eregentungebste nicht
irre führen . Bitte machen
Sie einen Verſuch . 3⁵

B . SeRWarz ,
2 , 1I , Telephon 4430 .

„ Spiegelſchr. ,95amode mit Mar⸗
Seltibl
mor u. Spiegel , Auszug⸗
u. a. Tiſche , Trumeaux ,
Flurgarderobe , Küchen⸗
einrichtung , Schlafzim⸗
mer billig zu verk . 94850

Stapf, 0 3. 10 fl.

Gebraucht . gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen . 95073

Winbeckſtr . 35/37 , Laden .

Wegzugshalber ſof . zu verk.
1 großer 2 türiger und
eintür . Kleiderſchr . , Aus⸗
ziehtiſch , vollſtänd . Kinder⸗
hett , Betlſtelle m Matratze
5748 Schimperſtr . 12. II .
Neues Herrn⸗ u. Damen⸗
Fahrrad , 1

15 —
Aitto b.

z. verk . 5740
Schöne

Glasſchrauk . Spiegel ꝛc. zu
verk . P 5, 13a , III . 5704

Wegen Wegzug , Schlafz .
köompl. wenig gebr . 175 M.
Mod . Küche 50 M. Vertik .
35 M. Auszugt . , Flurgar⸗
derobe 16 M. Spiegelſchr . ,
Divan , engl . pol . Belt
kompl. 65 M. Elg . nußb .
Büfett,1⸗ u. 2tür . Kleider⸗
ſchr . Bild . ec .
bei CG „ K 3, 2, 1 Tr

95128

neueste bewährte Bauapt

Afrad Moch
25,5 Tel . 1750
Sebrauchte Schränke

ststs vorrätig .

1 Piauo , Zigarreneinr . ,
Teigteilm . , Chaiſel . Diwan
Kanapee , Vertiko , Kleider⸗
ſchrant , Ladentheke , Hand⸗
wage , Kücheneinrichtung ,
Lüſter , Ausziehtiſch , Nähm.
Aufbewahrungsmagazin R6,4 .

( 94752 )

Gelegenheitskauf!
Umzugshalber f. neues

eleg . Speiſezimmer billig
zu verkaufen . Wo, fagt
d. Expedition d. Bl . 5676

1 Waſchtiſch mit Mar⸗
mor , 1 Spiegel ſehr billtg
3u verkaufen . 95135
Seefertefonß 88

in Birke , dunkel

oaman , .24

. LIGE
Ein eich. Schlafzimmer
is Mk. 295 ; ein mach .Pr

Spiegelſchrank kompl . Mk. 375 ;
( wenig gebraucht ) kompl . Mk .

NMOSBEIL
mit Z⸗tütr. Spiegelſchrank ,

Schleſzimmer mit g⸗tſütr.
ein eich. Speiſezimmer
295 ; ein Diplomaten⸗

Schreibtiſch ; hochhäupt . engl . Betten m. Patentröſten
u. Wollmatr
ſchräuke Mk. 52 Waſchkomm

eine neue Küchenei

meaux , Schläferbetten Mk.
billig zu verkan ſeu .

8 4 , 20 u .
Möbe

NMORENSTERN

ratzen m. Schoner , Preis Mk. 45; Spiegel⸗
ode m. Marmor u. Spiegel⸗
nrichtung m. Büfett , Preis

Nußbaumbüfett , Diwan , C haiſelongue , Trum⸗
Deckbetten

37555

845 20

25, Vertikow ,

Iager

Bäckerei
In beſſerer HausLage iſt ein

günſtigen Bedingungen zu
Nr . 95146 an die Exped .

55onditorei .
mit modern eingerichteter
gutgehender Bäckerei unt .
verkaufen . Offerten unt .

d. Bl .

Verkauf
Kssenecſa

mittelgross , weg. Aufstellung
eines grösseren billig zu verk .

dewerbe - Halle
0 5. 1. 90904

Schöne junge
Dobermänner

94984zu verkauſen .

eee 29.

A0 bee „ S iegelſchrk,
Waſchk . m. . u. Spg. , Nacht⸗
tiſch , K 1 pol .
Vertiko , Pl . ⸗Diw. , Sofa 12,
Nachtſtuhl , Eisſchrk. 10 . ,Ausz' tiſch , Chaiſel . S
Schläf ' bett . ,Schreib
herd . vollſt . Schlafz . bi 5
94670 Tillinger , S6,7

Mahag. SchlaAfzimmer
mit Ztür . Spiegelſchrauk ,
2 engl . Bettſtellen m. „Roſt
u. Wollmatratze , 1 Spie⸗
gelſchrank , 1 Plüſchdiwan ,
1 Schrauk , 1 Waſchkomm .
m. Marmorplatte u. Spie⸗
gelaufſ . ſpottbill . abzugeb .

S. Heuer ,
93410 D . 12 . 3 St .

2 Pianos
gebr . zu Mk. 150 und 250
1 T- Klav ſer M. 50 . — be

AntCarl Hauk, U 2, 19
94919

Husnahme -

Hugebof
für Brautleute !

modernes

Ak

Hochherrſchaftl .

kugliſch . Speiſezimmer
wunderbares Modell ,

kompl . mit 6 Lederſtühlen

Mk . 750 . —
Hochelegantes

Herrenzimmer
mit großem Ztür . Bücher⸗
ſchrank , Schreibtiſch ( Platte
mit echtem Rindleder )

komplett

Mk . FEYR575 . —

Hochfeine ſelten ſchöne

Schlafzimmer
mit 180 und 2 Meter
breiten Spiegelſchränken ,

Maha⸗
Nußbaunt u. ſ. w.

komplett

Mk. 600 . —

Alles nur ganz erſtklaſſige
Fabrikate , prima Refe⸗

reuzen und Garantte .

goni ,

Am Bahnhof , kein Laden ,
94048

Laner
Taszensebraat

preiswert abzugeben .
D I , 2, Hinterhans part .

Reklamewagen
gut erhalteu , 1⸗ u. 2ſpänn .
preiswert zu verkaufen .

5 — 95048

1getr . Anzug , 1Smoking
f. ſtarke Perſon 1 Gehrock⸗
Anzug f. ſchl . Perſon zu.
verk . Kraft , 1 1, 14 Jr .

5696

Ein gebrauchtes
Schlafzimmer

dkl . Eiche billig zu verkauf .
H. Sehwalbach Söhne

7, 4 Magaain .

Klein . rentabl , Haus m.
Lad . z. kauf . geſ . geg . bar .
Beuz Oppenheimer ,E3, 17.

95010

eaufenSteicßaus 6 % rent
Sigerh. glchzeit . a. alt . Bef

2, Hyp . bei Benz Oppen⸗
heimer 83,17 . Tel . 9225

94624

H. 2 Fam. ⸗Wohuhäuſer
Bauplatz in ſchön .

freier Lage zu verkaufen .
bei Volz , auge 54

Off. vermitt .
Benz Oppeuheimer

kauf . Hier .

E 3, 17 , Tel . 923 .
95134

Hausverkauf .
Hieſiges Baugeſchäft ver⸗
kauft ein im Vororte bei
Mannheim neu erbautes
rentables Wohnhaus mit
Garten unter günſtigen

Bedingungen .Gefl . Offert , unter No.
5723 an die Expedition .

amtenn
Lehrmädchen

aus ordentlicher Famtilie
geſucht . Solche , die nicht
mehr ſchulpflichtig bevor⸗
zugt . 95132
Hermanns & Froitzheim

„ 3a .

Lehrmädchen
ſofort geſucht . 95158

Mittelſtraße 3

L
5 gut . Familie f. feinen
Damenputz geſucht 95161

Marta Modes
4, 7, 1. Etage .

dale de
Strebf . Mann Mitte z0er,

verh. , Werkzeugſpeztaliſt
ſucht per 1. Okt . dauernde
Stellung als Lager⸗ oder

Matekiglverwalter
prima Zeugniſſe und Re⸗
ſerenzen zur Verfügung .
Offerten unter Z. K. 5616
a. d. Expeditivn ds . Bl .
Penſ . Beamter ( Aufſeher )
ziemlich rüſtig , ſucht Be⸗
ſchäftig . geg . geringe Verg .
Näh . Gottfried Brendel ,
Jägerſtr . 39, II . Ludwigs⸗
hafen . 5⁵

Für intell . Jungen , 1
. , aus guter Familie w.

als Feinmechaniker oder
Elektriker foſort od. ſpäter

Lehrſtelle
geſucht . Seiler , Franken⸗
talerſtr . 30, Ludwigshafen .

5599

Hanidelsſchlerin
ſucht Aufangsſtellung .
Helene Schitritz , Gewerbs⸗
mäßige Stellenvermitt⸗
lerin , N 4, 17 , Tel . 7105.

90455
75 im Kochen undMädchen Haushalt erf . ,

ſucht Stellung auf 1. Aug .
bei kinderl . Familie . Näh .

— 52,paxt .

T
Suche z. 1. Aug . gutmöbl .

Zimmer mit ungeſt . Eing .
Nähe d. Jungbuſchſtr . Off .
O. 5631 an die Exp . d. Bl .

5631

Zu mieten geſucht
auf 1. September mögl⸗
Schwetzingerſtraße

2⸗3 Zimmerwohnung
parlerre

wovon 1 Zimmer 20 am
im Umfang als Repara⸗
turwerkſtätte für Goldar⸗
better benutzt werd . kann
oder 1 Ladenlokal ſchon
vorhanden iſt . Offert . mit

54777 u. Nr . 95157
79˙ . f

peiss - Waren und Hartlinen

Seidlen-Resie unglaublich biüllg

Kaufen Sle schon jetzt für das Spatſahr Auf unserer

Pfeise tein netto ! Keine Auswahlsendungen! Solange Vorrat !

D 7 1 Nur J . Etage

9 uis - A⸗uls Kaufhaus aradegl .

—
12

——
Jahrewerden auch wieder in diesem

jonzes Ullli⸗
Aus den grossen Sortimenten nur einfge ence Beisplele:
Jie müssen sion selhst Aberzůngen, was WIr bieten !

jeler - Stoffe
Darunter belinden Sich Srösstenteils 110 em breite beste

—

—

und eleg ante re inwollene

R este in

Qualitäten in glatt und kariert ,

enorm Viele Schwarze Langen bis 5Blusenstoffe ,
. 50 Meter , Gualitäten darunler bis . 50 M. V erkaufswert, Ohne
nterschied auf den rüne ren Wert , und Viele andere Stolke ete .

. 50
Kostüm - Stoffe

Darunter befinden sich eine Unmenge bester Qualitäten in

Zum Aussuchen

jeder Meter Mk.

englischer Art und marineblau , ausserdem gute Herrenstoffe ,
Qualitäten darunter bis 10 . 50 M. Verkaufswert in Längen bis 10
4Meter , ohne Unterschied auf den früheren Wert und viele

. 8s
Asch - Stoffe
Darunter befinden sich 120 em breite FErottes in weiss und 15

karbig , La. reinwollene Musseline, Wert bis . 28 Mk. ,

dem Zephyr, Perkals und bedruckte Künstlerstoffe , Wert bis
. 95 Mk . Ferner bedrückte Voiles in farbig und ausserdem

viele weisse Waschstoffe , Wert bis . 75 Mk . per Meter und

viele andere Stoffe etc .

55 . 38 . 72

andere Stoffe etc .

Zum Aussuchen

jedder Meter Mk .

Ausser -

—Zum Ausstech .
jeder Meter

872

sich 130 em breite weisse BeitDamaste , 90
Ferner

Darunter belinde N

ausserdem Cd. 160 om breite Bettuch . Halbleinen .

eine Menge Gardinen -Reste Kretonne : Reste für Eeib⸗ Ane

Bett-Wäsche, ohne L7nterschied auf den fr äheren Preis und
viele andere Stoffe ete .

48 . 28 15Zum Aussuch .

jeder Meter

Ein grosserg in gestreift , glattPosten Seiden - Resteand Damazss
Längen bis 2 Meter , darunter auch doppelbr .
Qualit . Solange Vorrat zum Aussuchenp .St. 85 Pf

Unser heutiges Angebot wird jeden Käufer in Staunen sstzen . —

grossen Stage sind die Reste übersichtlich ausgelegt .

& Cie .

97 ,
AKufgang durch ddlen Hausflur .

kiuess Zubeleiee an

L . Sehiffers

RKassen -

Schränke
D 75 3

Faradeplatz
Tel . 4328
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Stellen fingen
L 2, 4

2 Tr . , 2 Ga⸗Gabelsbergerſtr . 3, ſchöne 0

kammer per 1. Auguſt Okt . zu vm. Desgl . Anto⸗Die Kirchendiener ſtelle der
oder ſpät zu verm . burch Garage u. Part . ⸗Lager⸗Johanniskirche ( Linden⸗

goß) neu zu beſetzen . Ge⸗
eignete Bewerber , evang .
Konfeſſion , welche das
490. Lebensjahr noch nicht
Überſchritten haben , wollen
ihre Geſuche bis 5. Auguſt ] Schönes , helles 45502

leriezimmer ⸗Zimmerwohn . , Bab,freieN FE58 mit großer Küche zu Lage , z. 1. Okt . zu verm . 0 2
vermisten 45798 5615 1255 8 def——5

DBreke 5 2 Neubau8 Skrasse 1, 13 Neuban, Oſtſtadt eberſtr. 5
Offene Stelle. 3 grosse helle Raume für dauernd oder : 1 Treppe hoch, 3 Zimmer , Schüne g u. 4 Zim⸗Wohng . 8

Auf 1. Jauuar 1916 iſt verhbergehend 456353 Küche , Bade und Speiſen m. Manf . u. All. Zub . b. J. exa geſ eE E
als Büro oder Verkaufslokal
auf J. Oktober event . auch früher breiswert zu
Vermieten . Näh . Kühne & Aulbach , O 1, 16 .

— — — — 5*

B. Tannenhaum , änme , Näheres Warbel , 9
Liegenſchaftsagentur Seckenheimerſtr . 63 Tel . 5188 9P 5, 12 . Tel . 1770 . —22⁰ 0

45750 —
—2 2 7 7 —

7 7 Oſtſtadt . 57
34 4 ſchönes Zimmer⸗ „ n . 5Burean 5 Schöne 5 Zim . ⸗Wohn . pr .Wohnung 2 Tr . 1. Okt . zu d. Näh . Goethe⸗

1962
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Em Schluß jeder Saison verkaufe ich sämtliche iager⸗98. J5 , ſchrifttich bel d 80
28 . eeideſerretardat Magazin 2 hele Raume , zufammen boch mit Zubehör ver ſtraße 12, 1. St . Tel . 2405. bestande derartig unter Preis , dass jede Dame ganz über⸗A 3, 8, einreichen . 15720

auch Bureau , ſofort zu
oder getreunt zu verm . 1. Oktober zu vermieten . 5018 rasckit sein wird .

miee en e e aene eeen Nag Lei . eig erenng See ef , ⸗ — Es empflenlt sich , wenn augenblicklick auch kein Bedarf
Evy. eeee e

A4, 23 Sbeiſean und Manfarde vorllegt , dock zu kaufen .
p. 1. Sept . od. ſpäter z. v.3 Zimmer , Küche u. Bad 5558munge Leute, 15—94 J. alt, per 1. Okt . zu vermieten . Kommen , sehen , staunenerh , u einmonatl . 8

e de end daedſ Neubau ſſneeeeeeeeee eeeeeeeeneeeeeeeeeee
Feeſt frel. Sr ner Siever. fleltelbergerstr , 0 6,7 LangeRötterſtr . 64,. de A , , nelche

aur
den Schein der Billg .fachſchule u. Servierlehr⸗ keit erwecken , führe ici niit

anſtalt , Köln , Chriſtophſtr . 7 3 1ineregladen ,14291 7
Bahnhof⸗Plaß 7 Zimmer u. Küche , Haß ,

7 2 2 Jief
freie ſonn . Lage , 5 Zim . , Diel , Gas u. elektr . Licht

Zimmer abh een .
5 bſt. Sage , 4Schau⸗

billig zu vermieten ſowie 2 Zi Küch Eine Serle5 7 5 90 Zub . ſowie 2 Zimmer u. Küche Bine Serle Weiße 5Tüſchtige enſter , 55 am , guütertteller , durch Lesp . Simon , e e e mit dem gleich . Zub ſof .
Batist - Kleider 90 Weibe Seicken - ⸗ 10755 a. ruh . Leute zu v. Herr od. ſpät . z. v. Näh . Laden alls 4

Satist - Kleicer
7, 11 , Tei . 2654 . G

— — ꝗ mit Stickerei - Einsatzen
8 zum Aussuchen

für 2 möbl . Zim . m. eig . vd. Tel . 4902. 752Mi Ul
Magazin ff. .v. Tel. 1415. 500

Unlen⸗ L. 3,2 —&kñ7j ee N

Laden oder MitiinDTT Nag e ee Riedfeldſtraße 34aSehreiner mit 2 Fenſier Hof 5
9

8 45725 2Zimmer u. Küch . z. verm .J0l dofzimmer Hanſahaus 8 Nah . b. Fröhner , 2. StockAit
117

ſof . z. verm . Tel . 2198 . 72 Bachſtr 9 daſelbſt. 45700ſür in⸗ und auslän e 22 11Montagen zum ſofortigen II 2 , 12 Büros Ecke Richard ee Ryſengartenſtraße 92Eintritt geſucht . 95170 55Hedberhünen iti An⸗ Laden mit Wohnung zu mit Dampfheizung ,elekter 5 Zimmer⸗Wohnung mit 3 Zimmer nebſt Küche u.

mit breit . Stickereien u.
Einsstzen z. Aussuchen

Eine Serle Eine Serle

eide Voile Kleider

9*
Weige Volſe - Klelder

2⁰mit Dickstich - Stlekerei und sllerneueste Tunika - Machart
Durchsstzen mit reinseſdenem Sürtel

zum Aussuchen zum Aussuchen
8 5 ieten . 5321 g; Diele , Bad u. reichl . Zu⸗ Zubehör per 1. Oktober Eine Serle Eine Seriegabe des Alters , Art dermie Licht , Aufzug , zu ver⸗ ar, Bad u. vr u5 und Dauer der bisherigen .

bus , 5
47e behör , herrſchaftliche Aus⸗ zu vermieten . Weige Voile - Kleider welsse

90Beſchäftigung an elephon 2554 . *
ſtattung , eine Treppe hoch , Näh. beim Hausmeiſter 9

Wasech 2 Voile 2 lusen7 3251 ohne Gegenüber , auf 1. im Sonterrain . 45207 elegante Verarbeltung , mitIimon , Bühler & Baumann Grenzweg Rr. 6 Oktober zu vermieten 17 890
0 11

5 Tunika und Scharpe mit schöner StickereiFrankfurt a. N. mit Wohnung Näheres daſelbſt part . Rhein ammſtr. 91 zum Aussuchen sonst bis . — M. jetzt
Meßzgerei u. Zubehör per bei Schäfer . 45264/4 Zimmer , Badezimmer

Eine Serie

Welsse

Wasch - Voile - Blusen
mit wunder - 97

schön . Stickerei

3
0

·½ ! 70
Tüchtiges Mädchen . Okt . dſs . zu vermieten .

d. kpchen kaun a. 1. Aug .
hoh. L veg Dder Hro atheae 4 daen eeſggſ U4 28. Tel 7552:

Otto Beckſtraße 10 en vermern 4195
Eckhaus ſind moderne 5. Näh . 1 Treppe hoch.
Zimmerwohnungen mit N 9

— 7
—

Fremden⸗ und Mädchen⸗ Sekkenheimerſtt. 92.
Köchin N Waldhofſtr . 8

95
von M. 1500 auf⸗ ee Küche , Bad und

165 e , e e aden [ wärts zu vermieten . Manſarde im 4. St . perJVJJVTVVVTCCV—— 55 ee ee 24
——. ſoſort zu verm . 45893 kostenfrei Colliniſtr . 28, Tel . 1320 . 7 J

Sauberes , fleißiges Nab Burcau,
88

mjed . O0fle u.Preltlage
2. —12 . —6 Uhr . Sekeuheimerſtt. 10052 — * 7 7 1 331 5Mädchen Windeckſtraßess Friebrichsplaß 1 g Beten in g. 70n ed Dine Serieper 1. Aug . geſucht . 95139 2 d Wohnungen 4. Stock , herrſchaftl . Woh⸗ . Oktober zu nerm . 45761 Weisseraus , 2, Za , 4. St Kaden nung , Zimmer m. Zu⸗ Neuban j

Fleißiges Jg. Madchen m. Hinterzimmer u, dazu⸗ vermittelt durch behbr . Flft u. Zentralhz . inaer
750

Wasch - Voile - Hlusen
ſü el, euaoatt ſof ges. gebör . 2 Fimmerwohnung zmobil . - Rurenu 56 1 55 2 4 kn

A
enlae nur beste Qualit .Schwetzingerſtraße 83 , in der Nähe des Schul⸗ 80 üh. 4835 6. 17. neben Heinrich Lauzſtr . mit Stickerei und 90. Stock lks . 2080 haufes v. 1. Jult zu ver⸗Levli Sohn 55

ſchöne 3 Zimmerwohnun⸗ Durchsätze
Tüchtiges Mädchen mieten . Eignet ſich be. 1, 4 Brei Tel. 505

j

ich
J

gen mit Bad , Speiſekam . sonst bis 15 Mk .
für Küche u. Hausarbeit ſonders für Buchbinder .

neen reuss Friedri Sring 36 u. Manſarde per 1. Oktob . jetzt

und Fältehen
sonst bis 7 Mk .

jetzt

————
5

auf 1. Auguſt bei hohem Näheres 25018 [ Abteil : Lermletungen . Jg. Stodl ſchöne 7⸗Zimmer⸗ zu vermieten . „45642Lohn geſucht . F . . Schmitt , — : . E¼wqwohnung mit all . Zubeh . Näh . Kl. Merzelſtr .7, 2. St. Eine Serie5710 M5 , 3. 3. Stock .
Bangeſchäft Televb . 1148 2

Meiſereß Mäschen
Fale B 2, 14 dbees Sue eann Spelzenſtr . 18 Wasch - Blusen

mit gut . Zeugniſſen , für
Küche u. Hausarbeit per
1. Auguſt geſucht . Vorzu⸗
ſtellen Montag zwiſchen

—6 Uhr 5709
M 7, 20 , 2. Stock .

Ordentliches Mädchen f.
kleinen Haushalt per 1.
Auguſt l. J . geſucht . Zu

Weberſtr . 3 undSdhaus Seckhmerſtr . 63,
2. Stock , 2 Zimmer per ſo⸗

Laden mit hellem Lager ,
guch m. 3 Zim . ⸗Wohng . p.
ſoſort od. ſpäter zu verm .
Näh . Waibel , daſ . Tel . 5183

44994

Laden
mit 3⸗Zimmerwohnung
Küche und Zubehör zu

fort an alleſnſtehende Per⸗
ſon zu vermieten . Zu er⸗
fragen parterre . 45590

ſch. 2Zimmer⸗2 5, 7ã wohuung mit
Bad u. Zubehör auf 1. Aug .
zu vermieten .

Näheres im Laden . 16

Gabelsberzerſtr. g
2. St . , ſchöne ZZim . ⸗Wohn .
per 1. Okt . zu vm. Wühler ,
Rich . Wagnerſtr . 1. 5421

Glabenſtraße 3
4 Zimmer , Küche , Bad ꝛe.
eine Treppe hoch, p. 1. Au⸗
guft ds . Js . zu vermieten .

3 Zimmerwohnung m. Zu⸗
behör auf 1. September u.
1. Oktober zu verm . 45747

Näh . daſelbſt . Tel . 4706 .

Talterfallſtraße 14
elegante , geräumige

5 Jimmer⸗Wohnung
part . , mit Veranda , Bad

Diese neueste Bluse
genau wie Abbiſdung , aus weissem Seidenbatist ,
mit breſtem Feston und Klöppeleinsstzen

Wert das Doppelte .

eeeeeeeeeme
Grosse Posten

eennhadenuneg

bg , 200 Jackenkleider;erfr bei Kupper , 4p 7, 19, 8 ͤ

7 Näheres bi u. allem Zubehör , Gas u8 E 1 elektr . Licht, auf Wunf Kostüm - Röeke nochmals ermäßigt , darunterfleißiges 7 5 Neuser , Große 3 44985 1. Oktobe Frotté - und Leinenkleider0 72
5 — 3 9 3 12 8M ã d chen Merzelſtraße 23. 45670 zu verm . Preis 1200 Mk⸗

Frotté , Leinen , Wolle ete . 5 —pecha anceie e :
Groer Laden Grabenſtr . 3

In 5. Stock 3Zinmer
. 75 . 75 12 . 50Garteufeldſtraße 17, p. roßer El roßem Hof part . , 3 Zimmer , Küche ar etzt 12 50 9 50 . 50 19 . 50 29 . — 39 .ſoſort zu vermieten . 77 0 e e Bad ete . per 1. Oktober d. auf 1. Okt zu verm. 45695 8

1Anſtalta⸗Röchin S 4. 23/4 . Näheres eine Treppe Js . zu vermieten . Näh . Werderſtr 32 . 25 . 90 7 95 Reaulsrer Wert teils dasnach ausw . geſ . Vorzuſt . ] Schöner moderner hoch. 45004 Banbürd Hch. Lanzſtr 24, 50
ö 0 1 * * 8 Hoppelte und PDreifache ,

Rheinvillen traße 18,1 Tr . B 7, 10 . , Jim . f . Auche Telephon 2007 be innere beene , enummmunnnunneembgnS . SSmmgnacemLaden zu verm . Näh. 1 Tr. 5428
ipoariW — 2 8 5 . 2 Bad, Speiſek . ,2 Mädchenz.Irdentliched Mädchen a reFeg dee .

T4 , 8 . Gu e .erſter Breite⸗ mer mit Bad , wohnung , mit all.Komfort
1. Juli ob. ſpäter zu ver ,

Etagen - Geschäft für Damen - OConfektion
für häusl . Arbeiten in kl. ſtraße J 1, 1. Juli ſelektr . Licht , p. 1. Okt . zu ausgeſtallet p. 1. Okt . z. v. Zu erfragen bei Julius 80

DO 551Familie z. 1. Aug . geſucht . 0 1 2 ee 5 49992 12 8 St . 71 verm . Näh .
42 015 — Nüh . 5. St . Tel . 4784. 14 See 85

455306 Kein

parahnüchl . fleißig . Mädchen , I Käfertalerſtr . 17. i e 0 Laden Aladehl,welches etwas kochen kann ＋ i 45748
Rich Wagnerſtraß 32 Aufgausu. Hausarbelt verrichtet, 10 en ＋5 5 3 . Stock 3 Zimmer , Küche

8

1 dussſof , od. 1. Auguſt geſucht . S — anſarze ver 4. Aug Nenbau , 5ue Zimmer⸗ Heppe Hausflur8 r. S 0 3 em. A. 8
Wohnungen m. allem Zu⸗Zu erfr . Seckenheimer⸗ 4 Zimmer Wohnun zu verm . A. Daub ,8 16 Wohnunglrahe d. Leben - . 05150 . ffB ae. Fichenddes 7 , 14 L 5 45750 behör auf 1. Ortober z. v.

7 Näh . Gebr . Hoffmann41, Ecke Verſchaffeltſtr . p. 4 Zimmer u 1 Küche per ANeubau 2 5 n.
ſofort oder ſpäter zu ver . 1. Juli zu vermieten . 9

iup
ſt 37/½9

Baugeſch . Tel . 48 . 45408
Näh . bei Keſſelring , 4. 1 Näh . 1 Trepe . 44688 8 kilr . Laltz 15

143daſelbſt . 45
67 45 Sackgaſſe , zwei Hochelegant ausgeſtattete 4 Zimmer⸗

5 Zim . u.
Ki 4 und 5 Zimmer⸗Woh⸗ Am Lulſenr ug 1 7. 17Ladenlokale an ruh . Fen z om. e Pohnungen 3 9 P 3. 1 m , riensen3 Tr augenehn He8 7632 W Wafſ ügl. Woln⸗ od. ohne Penſion . 45744geeign . f. Friseune 81¹ Burean —262

ſämtl. 5 Elegant möbl. Wohn⸗ od. ohne Penſt
mit 2 Zimmer und H7, 24

3 Zim . ⸗Wohng . oder ſpäter zu vermieten . Zut ausgeſt . Bad u. allem Duisenr . 29 J. und Schlafzimmer Lutherſtraße 21a , part .

Ich bitte genau auf meinen Eingang ei
achten , da ſich noch ein anderes Geſchäft auf gleicher Gta

N.

Eingaug u eine Treppe links zuö
befindet .

13 Werkſtätte z. v.
Näh .2. St . 5388

Lindenhofftr. 34
EKüche in kast kon - m. Erker , Küche Näl Zubehör , Neuban , Kleine 2 5 ür 55 M F 1. 2l ogeD 5 h. daſelbſt Büro Peter 5 3 9 80 3 d. für 55 M. auf 1. Aug .zu ( Neckarſt . ) , frei ſonn . Lag

98 5 1. „ Groß . Tel . 72 . 235543 wierteſt uc ? Miunten 0 od. verm . ( Bad u. elekt . Lichl . ) möbl . Zim . mit oder ohne— Jv. Hauptbahnhof , p. 1. Okt .
45500 Peuſion z 0 5745² Penſion zu verm . 45769( nächſt Hauptbahnh . ) , groß . Ferner für Choko - L ft zu vermieten . 45768 858 8

ſl Mage o Werhe , bee dee eee I , 18 3. Stoc Lenauftr . 49/1 ,
Kl. Merzelſte .5. bro

3 err 7„ 2 Lindenhof , Eichelsheimer⸗A entee en kaolen . u. Handes -
Schöne 2 Zimmer⸗Wohng . ſchöne , helle 2Zim . Küche ,

AI. Merzelſtr . . „ möbl . Zimmer ,
ſtraße 27, 3 Tr . 2. freundl .rnrrre - geschäfte p. mit Zubehör an ruhige Bad mit Zuͤbehör per Sechenheim . ſreie Lage, mit Treſchün möbl . Balkon⸗ ſehr gut möbl . Zimmer an5 1 850 W 12 8 Familie zu verm . 454531 . Aug . zu vermieten . Dlort zu derm . —

— fzimmer zu verm . 5704 beſſ . Herrn zu vermaas umobenep . Näh . part . bei Weiß . Näh . Scharf & Hauk , Gart . el, Licht , Waſſerleit . 5 70 J Treppe , Ich. Lanzſtr . 1 S5 1
57 ＋ Zimmer u. Piausefabrik nevenau od . a. Staatabahn ) Seckenh . z. b12, 17. Bihnarckſtr . 8 4, 20 imöbltert . ſep.15 Breitestr . 3 30 Küche z. verm . D 4 . . Tel . 2468. 45740 verm . Näh . b. 8. Volz , f. möbl . Wohn⸗ u. Schlafz . Zimmer zu vermieten . Eing . z. vermieten . 56411

zu v. Näb . vart . 45760 Näh . Laden . 3 2

AMagazine
Näheres 2. St . 3327 Mebr elbſtr . 44 Näh . 8 5Oktober i — 258 2355

5

＋14, 8 Kreter , 2 Trep . ＋ 25 18 , 1 Tt. Nuitsſtr.? fein h
Lan raße 10 9 5 kleiner Laden zu 3 u. 4 Zimmerwohng . mit 75 5gſt 5 L 4 , 7

Möbl. Zimmer elegant . möbl . ſchön möbltertes Zimmer Zimmer per 1. Aug . ent
vermieten . Näheres bei Speiſekammer , Bad per1 7 r 3. 7 21 7 54 5 5Aeäkthell. Magaziueu . zwei Leins , 0 6, 3, 1I . 45830 feleganter 3. Stock , 6 Zim . 1. Okt . zu verm . 45701 Zimmer m. Penf an nur zu vermieten . 48698 früher zu vernt .n

beſſ . Herrn p. 1. Juli z. v. 4, 2, 5. St . 7

große gewölbte Keller ſof . Zubehör , Zentralheiz . a 1 055 8180 fö u. Zubehör , Zentralheiz . , Näh . bei Konurad , part . 8 5 At. Zim . Fene s
15 1 Fy

Elektr . Licht u. Bad . 1183 m. ſepr . Eing . a. Herrn 19 Ering 2 möbliert ,
N1 Treype 5 93 8Sureau

zu vermieten . 45742 Lift per 1. Okt . zu verm .Näh . bei Fehn , K 1, 11 .
8 7 7

*7 4784 5759 3 72
1190

7 — —
4 St. T Ain, Neu⸗Oſtheim 5 115 —

2 . Bismarch⸗ b. Fräul , ſof . z. berm . Zimmer per 1. AuguſtMagazin L 13 8 Küche u VÄ freundl . möbl . Zim . mit
5 f 4 26 Frerv möbl . du vermieten . 45754

geſtöck Keiler , r Hof in. behör 5 45 Oktober d. 9. — ürerſtraße 2 und Gas lev . zu um. Nich l
5Eeh Zimmer ſofort Schimperſtr . 22 II . , ſchönToreinfahrt auch f. Fa⸗ 34 parterre Büro , zu vermieten . 45489] Seckenheimerlaudſtr . 1 5620 zu bermieten . 002 t laerebrikatton in nüchſter Nähe 5 —6 Zim . , per] Näheres varterre . B. Aim

% CCC0CCCC 1 Treppe Hübſch aiddawerdenug peedes Güterbahnboſes per 1 Okt ev. früh , z. v. 45562 4 l . -Jiſ.⸗Bahnungen C4, 15 möbl . Zimmer I. 0 15 Aboktent. 8,8 möbl . Zimmer od. püt zu verm . 38008
ſofort ſehr preisw . zu 5 0N 3 . mit Wohndiele , Mädchen⸗ bis 1. Aug . z. verm 45090 15. zu verm . 45667 Schwetzingenſtr⸗ 42, 1 Tr.vermieten . 5470 I 7 , 24 2. Stock , 6 Zimmer u. Küche zimmer im Stock , einge⸗ 6 8 17 FF0 / ( cethovenſtt . 1 Tr . r. links , ſchön möbl . Zim.
2. Bioc Nachg nſchſtr. 182 Burcauraume , Magazin mit Bad und Zubehör per ichtetem Bad u. Toflelte , „i ſer Srkeimm . ümmes De bübſch möbl . Wohn u. an beſſeken Herrn ſeſorte gaßz 6 39
2. Stock rechts . per 1. Oktob . 1914 z. verm . ſofort zu verm . 44760 Garderobe , Kloſett , 5 . Spiegelſchrauk Schreib⸗ Schlafzim zu verm . 45737 zn vermieten . 45225

8
. 0

Speiſekammer , in gedieg . tiſch ꝛc. u. gut . Penſ . für zu vermieten . —661 iStr. S .
ar a Werderſtr . 10 2 Tr. gutM f Näheres H. Feſeubecker Hinm Diele peilekamme⸗ ̃ VU — — e . Coliinisfr . 8, Part , Is Werdebſtr 40 2 Tr. 9Magazin e end TTCTTCCCCCC % % ̃ↄ » pgr . hell . für Betrieb vd. Seitenbau , par⸗ reichlich Zubehör per . Okt. Seck ihei landſt 3 nmter ſof au] Schreibtiſchev . Klaviermit ] Waldhofftr . 5, part , mblLager m. elektr . u. Gas⸗ 14 . terre , zirka 80 ſsu vermleten .

8
2

18861 93 4 jein möhl .
Elaz; r

1115
od ohne Penſzu verm . 5091 Zm zu verm . 5516anſchl . dazu 3,Zimmerw . ] Am . große , ſchöne helle Näh . Bader , P 7, 18 .

9 ie een enteade . ren eeen, als Bürp ſof , od. ſpät . ] Räume für Bureau , Ma⸗ Telephon 6949 . 48896 -Jinmki⸗Wohnungen 8 65 lünks , ſchön möbl , Zim . e einzu vermieten . 48664 gazin od. Lager geeignet , 0 16 2. St . 4 Zim⸗ mit Küche , ebenfalls ein⸗ 1 5 4
3. St . möbl Zim SingepeAugzwerm . 485778 ſofort zu verm . 35683 Haufe direkt am Walde ,Hafenſtraße 10 . mit ca. 85 Souter⸗ 10 mer , Küche u. gerichtetem Bad und Tol⸗ s m. ee 67 9 2. St . , gegenüb . Gontarbraß 4 mit od. ohne Penſton fürAſtöck . Hluter⸗ ( rain , ner 1. Jult oder Zubehör auf 1. Oktober lette, Speiſekammer per ſof zu verm . „ 9SLamen Garten , BE die Sommermonate zu

90 am auch geteilt zu v . Näßh. bei Wißler , Tape . Anzuſehen von —4 „ vermteten . Näh . Architekt möbl . Zimmer Schlafzim . an beſſ . Herrn zu verm . Näher . 1 Tr . h. „ Birkenau “ Nr . 95167 a.en, E 2, 4l l Kaberes 455

bau f . Bürv , ſpäter zu vermieten . zu vermieten . 75 September oder ſpäter zu 17 35 Stock , gut elegant möbl . Wohn⸗ und Ein gut mübl . Zimmer vermieten . Offerten unter
3 % FA3 , I3a , 3. St . 1. 18. Laden . Heiler , A 2, 8. Tel . 849. ſof . zu vermieten . 5495 per ſof,. zu verm . 45767 21⁵ d. Expedition dſs . Bl . f
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